
Einladung zur Einwohnerversammlung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Gemeinderat der Gemeinde Seckach hat in seiner öffentlichen
Sitzung am 30. Januar 2017 den Aufstellungsbeschluss für den
Bebauungsplan „Steinigäcker-Gänsberg II“ gefasst. Die Ge-
samtfläche des Plangebietes beläuft sich auf 9,51 ha; im End-
ausbaustadium sollen dort 97 Wohnbaugrundstücke (92 Ein- und
fünf Mehrfamilienhäuser) mit zusammen 168 Wohneinheiten
und 36 öffentlichen Parkplätzen entstehen.
Der o.g. Beschluss beinhaltet auch, dass die im Aufstellungsver-
fahren nach dem Baugesetzbuch vorgesehene frühzeitige Betei-
ligung der Öffentlichkeit wegen der Größe des Vorhabens im Rah-
men einer Einwohnerversammlung geschehen soll und daher hat
der Gemeinderat in seiner Sitzung am 6. März 2017 beschlossen,
zu diesem Thema am

Mittwoch, den 5. April 2017,
um 19.00 Uhr, in der Seckachtalhalle in Seckach,

eine Einwohnerversammlung durchzuführen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung durch Bürgermeister Thomas Ludwig
2. Vorstellung des Vorentwurfs des Bebauungsplans „Steinig-

äcker-Gänsberg II“ durch das Ingenieurbüro IFK-Ingenieure
3. Bericht des Bürgermeisters zu verschiedenen aktuellen kom-

munalpolitischen Themen
4. Verschiedenes, Wünsche und Anfragen der Einwohner
Zu den Details wird auf die Ausführungen im Mitteilungsblatt 
Nr. 11/2017 vom 17. März 2017, Rubriken „Gesamtgemeinde“
und „Amtlicher Teil“ verwiesen.
Zusammen mit Vertretern des Ingenieurbüros IfK aus Mosbach
werden wir Ihnen unsere Überlegungen vorstellen, ehe Sie dann
die Möglichkeit haben werden, Fragen zu stellen und Ihre Mei-
nung zu äußern.
Zu dieser Einwohnerversammlung laden wir Sie alle hiermit
herzlich ein und freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen.
Für den Gemeinderat und die Verwaltung

Thomas LUDWIG – Bürgermeister

Seckacher Straßenfest 2017
Wie bereits bei der Aufstellung des Veranstaltungskalenders 2017
angekündigt, findet am letzten Junisonntag (25. Juni 2017) das 
31. Seckacher Straßenfest statt. Außerdem hat sich der Gewer-
beverein Seckach dazu entschlossen, in diesem Jahr im Zusam-
menhang mit dem Straßenfest wieder eine Gewerbeschau durch-
zuführen. Dieses Mal wird der Ortsteil Großeicholzheim der
Austragungsort sein.
Das diesjährige Straßenfest bietet für alle Vereine, Gruppen und
Organisationen aus allen Ortsteilen eine ausgezeichnete Plattform,
sich der Öffentlichkeit zu präsentieren und für sich zu werben!
Aus diesem Grunde lädt die Gemeinde Seckach hiermit herzlich
dazu ein, sich am 31. Seckacher Straßenfest zu beteiligen und
diese Veranstaltung zu einem großen Gemeinschaftswerk werden
zu lassen.
Um alle weiteren Details besprechen zu können, bitten wir die
Vertreter der Vereine, Gruppen und Organisationen hiermit zu ei-
ner außerordentlichen Vereinsvertreterbesprechung, welche am

Dienstag, den 28. März 2017, um 19.00 Uhr,
im Großen Sitzungssaal des Seckacher Rathauses,

stattfindet.
Jede/r Verein/ Gruppe/ Organisation sollte bei dieser Zusam-
menkunft mit mindestens einer Person vertreten sein. Themen
werden u.a. die Vorstellung des Rahmenprogramms und des Fest-
geländes sowie die Sammlung und Koordinierung der einzelnen
Beiträge sein. Hierzu bitten wir, dass Sie am 28. März bereits Ihre
Ideen für Ihre Beteiligung mitbringen.

Appell an alle Hundebesitzer
Es gingen bei der Gemeindeverwaltung Beschwerden ein, dass
private Vorgärten und Gehwege mit Hundekot stark verschmutzt
wurden. Das leidige Thema mit dem Hundekot auf privaten
Grundstücken, Gehwegen bzw. öffentlichen Anlagen ist ein gro-
ßes Ärgernis. 
Leider sind sich viele Hundebesitzer nicht darüber bewusst, dass
die Tiere ihre „Notdurft“ weder in privaten Vorgärten noch in
landwirtschaftlichen Wiesen und Äckern oder auf Gehwegen
und Straßen verrichten dürfen. Wir bitten deshalb alle Hunde-
halter darum, den Hundekot auf Wegen und in fremden Grund-
stücken unverzüglich zu beseitigen. Hundehalter sind zur Besei-
tigung des Kots ihrer Hunde verpflichtet.
Wir weisen ganz eindringlich darauf hin, Hunde so zu halten, dass
Personen und Grundstückseigentümer in keiner Weise belästigt
werden oder zu Schaden kommen. Besonders Kleinkinder sind ei-

Einladung zur Teilnahme an der 30. offiziellen Partner-
schaftsbegegnung in Reichenbach/OL vom 31. August bis 3.
September 2017
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Jugend,
die Stadt Reichenbach/OL und die Gemeinde Seckach haben im
Rahmen ihrer seit dem Jahre 1990 bestehenden Städtepartner-
schaft im jährlichen Wechsel stattfindende offizielle Treffen ver-
einbart.
In diesem Jahr ist die Stadt Reichenbach mit der Gastgeberrolle
betraut und lädt daher die gesamte Bürgerschaft der Gemeinde
Seckach für die Zeit vom 31. August – 3. September 2017
herzlich zu sich ein.
Eingebettet in viele persönliche Begegnungen erwartet uns ein
abwechslungsreiches Programm mit Besichtigungen und kul-
turellen Angeboten. Einer der Höhepunkte wird der Besuch des
„26. Tages der Sachsen“ in Löbau, dem Herzen der Oberlausitz,
sein.
In bewährter Art und Weise soll die Unterbringung wieder
weitgehend in Privatfamilien erfolgen. Für Teilnehmer, die
keine private Unterkunft wünschen, stehen aber auch Unter-
künfte in Beherbergungsbetrieben zur Verfügung, wobei die
Kosten hierfür dann selbst zu bestreiten sind. Außerdem wird
für die Busfahrt ein Unkostenbeitrag in Höhe von 40 € erhoben;
hierfür erfolgt zu gegebener Zeit eine separate Anforderung.
Anmeldungen zu dieser Fahrt sind bis spätestens 27. April
2017 im Rathaus Seckach bei Frau Simone Weber (Tel. 06292/
9201-10 oder s.weber@seckach.de) möglich.
Auf Ihre Teilnahme freuen sich

Thomas Ludwig Corina Dittrich
– Bürgermeister der – Bürgermeisterin der 
Gemeinde Seckach – Stadt Reichenbach/OL –

Gesamtgemeinde
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nem erhöhtem Risiko durch den mit Parasiten kontaminierten
Hundekot ausgesetzt. 
Ebenso erhielten wir Beschwerden über nicht angeleinte Hunde.
Dazu gehört auch, dass Hunde innerhalb des Ortsetters an der
Leine zu führen sind. Wir appellieren an die Einsicht der Hun-
dehalter, dafür zu sorgen, dass die Hundehaltung zu keinerlei Är-
gernis oder Beschwerden Anlass geben. Bei Zuwiderhandlungen
sind Anzeigen unvermeidlich. 

Nächstes Treffen des Arbeitskreises Flüchtlingsbegleitung
Das nächste  Treffen des Arbeitskreises Flüchtlingsbegleitung fin-
det am Montag, den 27. 3. 2017, um 19.30 Uhr im Katholi-
schen Gemeinderaum in  Großeicholzheim statt. Ziel dieses
bürgerschaftlichen Engagements ist die Förderung der sozialen In-
tegration der Flüchtlinge, die in unserer Gemeinde leben. Auf der
Tagesordnung stehen der aktuelle Sachstandsbericht sowie die
Besprechung der weiteren Aktivitäten und Hilfsmöglichkeiten.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
– Frau Lamla, Rathaus Seckach, Tel. 06292/ 9201-14, E-Mail:

Lamla@seckach.de, 
– Frau Inge Marie Bonin, AK Flüchtlingsbegleitung, Tel. 06291/

7883, E-Mail: Ingemarie.bonin@t-online.
– Frau Barbara Schmitt, AK Flüchtlingsbegleitung, Tel. 06292/

1527, E-Mail: Schmitt.seckach@googlemail.com
Alle interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürger, die dazu bei-
tragen wollen, dass ein gutes Miteinander in unserer Gemeinde
gelingt, sind zu diesem Treffen herzlich eingeladen. 

Achtung! Ganz neu in der Gemeinde Seckach:
Line-Dance-Tanzkurs des AK Flüchtlingsbegleitung:
Sie möchten Line-Dance lernen? Dann sind Sie genau richtig bei
uns, denn wir vom AK möchten zusammen mit den Flüchtlingen,
die in unserer Gemeinde leben, einen Line-Dance-Tanzkurs star-
ten. Das erste Treffen findet am Donnerstag, 23. 3. 2017, von
19.00 bis 20.30 Uhr im Bürgersaal Großeicholzheim statt.  

Wenn Sie also Interesse und Spaß am gemeinsamen Tanzen ha-
ben, dann kommen Sie zu uns und tanzen mit. Bei Fragen wen-
den Sie sich bitte an Daniel Bieber, AK Flüchtlingsbegleitung, Tel.
06293 / 581 oder 0157 / 349 235 33.

Die Deutsche Bahn AG informiert:
Gleisbauarbeiten im Bahnhof Seckach – Mitteilung über
Nachtarbeit 
Die DB Netz AG führt im unten genanntem Zeitraum unauf-
schiebbare Bauarbeiten durch. Die Arbeiten finden in der Nacht
vom 29. 3. auf 30. 3. 2017 von 20.00 Uhr bis 6.00 Uhr statt und
sind zur Aufrechterhaltung der Betriebssicherheit erforderlich. Es
kommen folgende lärmerzeugende Maschinen zum Einsatz:
Stopfmaschine und Planiermaschine. Auf Grund des Einsatzes der
vorgenannten Maschinen und Geräte ist mit einer Lärmbelästi-
gung an dem genannten Termin zu rechnen.

Felshangsicherung im Neckartal: Änderungen im Fahrplan
der S-Bahn und der Madonnenlandbahn
Ein poröser Fels und große Hohlräume unter der Bahnstrecke zwi-
schen Neckarelz und Binau machen umfangreiche Sanierungs-
arbeiten erforderlich, welche von Montag, 3. April 2017, bis
Samstag, 9. Dezember 2017, jeweils ganztägig, zwischen Ne-
ckarelz und Zwingenberg einen eingleisigen Betrieb zur Folge ha-
ben. Dies führt zu erheblichen Einschränkungen bzw. Abwei-
chungen im Fahrplan.
Hier die Änderungen im Einzelnen:
– Die S-Bahnen der Linien S 1 (Homburg – Osterburken) und S

2 (Kaiserslautern – Mosbach) sowie die Züge der Linie RE 3
(Mannheim – Mosbach – Heilbronn) fahren zwischen Eberbach
und Mosbach-Neckarelz/ Mosbach (Baden)/ Osterburken mit
abweichenden (früheren und späteren) Fahrzeiten.

– Zwischen 8 und 19 Uhr fällt jede zweite S-Bahn der Linie S 2
zwischen Eberbach und Mosbach (Baden) aus und wird durch
einen Bus ersetzt. Beachten Sie die 33–34 Min. spätere Ankunft
bzw. die 30 Min. frühere Abfahrt der Ersatzbusse in Mosbach
(Baden).

– Von 9 bis 23 Uhr fallen die planmäßig nach/ von Mosbach (Ba-
den) verkehrenden S-Bahnen der Linie S 2 zwischen Mos-
bach-Neckarelz und Mosbach (Baden) aus.

– In Fahrtrichtung Osterburken entfällt bei zahlreichen S-Bahnen
der Linie S 1 der Halt in Binau.

– In Fahrtrichtung Heidelberg entfallen bei zahlreichen S-Bahnen
der Linie S 2 die Halte in Binau und Neckargerach. Bei der S
38214 (planmäßig 5.04 Uhr ab Mosbach (Baden)) entfällt zu-
sätzlich der Halt in Lindach.

– In Fahrtrichtung Heilbronn Hbf entfällt bei den Zügen der Li-
nie RE 3 der Halt in Neckarsulm. In der Gegenrichtung entfällt
bei den meisten RE-Zügen der Halt in Eberbach.

– An den Baufahrplan im Neckartal muss auch der Zugverkehr
auf der Madonnenlandbahn angepasst werden. Ab dem 3. April
fahren die Züge der Westfrankenbahn deshalb in geänderten
Zeiten, einzelne Züge müssen sogar entfallen und die gewohn-
ten Anschlüsse in Seckach werden nicht immer erreicht.

Bitte beachten Sie, dass die Haltestellen des Schienenersatzver-
kehrs nicht immer direkt an den jeweiligen Bahnhöfen liegen.
Diese Fahrplandaten werden ständig aktualisiert. Bitte informie-
ren Sie sich kurz vor Ihrer Fahrt über zusätzliche Änderungen.
Details: https://bauinfos.deutschebahn.com/docs/bw/infos/
665_1_2_0304-09122017_fahrplan.pdf
Kontaktdaten: https://bauinfos.deutschebahn.com/kontaktda-
ten/DBRegioSuedwest

Abteilung Großeicholzheim
Einladung zur Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Abt. 
Großeicholzheim am 25. 3. 2017 um 20.00 Uhr im Mann-
schaftsraum des Feuerwehrgerätehauses.
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Abteilungskommandanten
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassenwartes

Einladung zum
Begegnungscafé

im Kath. Pfarrsaal
Großeicholzheim

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gesamtgemeinde Seckach,
das nächste Begegnungscafé des Arbeitskreises Flüchtlingsbe-
gleitung (AK) findet am

Freitag, den 24. 3. 2017, von 15.00 bis 
18.00 Uhr im Kath. Pfarrsaal Großeicholzheim

statt. Zunächst treffen wir uns, wie gewohnt, in zwangloser
Runde bei Kaffee, Tee und Gebäck und bieten unseren Gästen
die Gelegenheit sich kennenzulernen. 

Und ab 16.30 Uhr laden wir Sie dann zum Tan-
zen ein: Eine Tanzlehrerin wird uns dabei verschie-
dene Tänze, auch Gruppentänze, in lockerer At-
mosphäre näherbringen.

Also! Wenn Sie unsere Begegnungsmöglichkeit wahrnehmen
möchten, dann besuchen Sie uns in unserem Begegnungscafé.
Und wenn Sie außerdem noch Freude am Tanzen haben, dann
kommen Sie auch zu unserem Tanzangebot. Wir freuen uns
auf Ihren Besuch. Und haben Sie an diesem Tag keine Zeit, dann
kommen Sie doch zum nächsten Begegnungscafé am 
7. 4. 2017.

Ihr AK Flüchtlingsbegleitung
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6. Bericht der Kassenprüfer
7. Antrag auf Entlastung
8. Wahl des Schriftführers
9. Wahl des Abteilungssauschusses

10. Bestimmung der Kassenprüfer für das folgende Berichtsjahr
11. Beförderungen
12. Grußworte der Gäste
13. Verschiedenes
14. Schließung der Versammlung
Es wird um pünktliches und vollzähliges Erscheinen in Uniform
gebeten.

Amtlicher Teil
Fälligkeit der Vorauszahlungen auf die Wasser- und Abwas-
sergebühren zum 30. 3. 2017
Vierteljährlich, das heißt zum 30. 3., 30. 6. und 30. 9. eines Jah-
res ist eine Vorauszahlung auf die Wasser- und Abwassergebüh-
ren zur Zahlung fällig. Die Höhe des jeweiligen Betrages ist aus
dem letzten Gebührenbescheid ersichtlich.
Bitte achten Sie auf rechtzeitige und vollständige Zahlung, da bei
verspätet eingehenden Zahlungen Mahngebühren und eventuell
auch Säumniszuschläge erhoben werden müssen.

Ihre Gemeindekasse

Gemeindeverwaltungsverband „Seckachtal"
Sitz: Adelsheim

Neckar-Odenwald-Kreis

Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2017

Auf Grund von § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammen-
arbeit (GKZ) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
16. 9. 1974 (GBl. S. 408, ber. 1975 S. 460, 1976 S. 408), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 15. 12. 2015 (GBl. S. 1147), i.V.m.
§ 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 24. 7. 2000 (GBl. S. 581,
ber. S. 698), zuletzt geändert durch Gesetz vom 14. 10. 2008
(GBl. S. 343), hat die Verbandsversammlung am 14. 2. 2017 fol-
gende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben

von je 125.600 Euro
1. davon im Verwaltungshaushalt 125.600 Euro
1. davon im Vermögenshaushalt 0 Euro

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
für Investi-tionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) von 0 Euro

3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen von 0 Euro

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf 25.000 Euro

§ 3
Die Verbandsumlage wird vorläufig 
festgesetzt auf 13.400 Euro

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich in-
nerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung ge-
genüber dem Gemeindeverwaltungsverband geltend gemacht
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist
zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind.
Ausgefertigt!
Adelsheim, den 17. 3. 2017

Klaus Gramlich, Verbandsvorsitzender

Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr
2017 wurde von der Rechtsaufsichtsbehörde – Landratsamt Ne-
ckar-Odenwald-Kreis – mit Schreiben vom 20. 2. 2017 gemäß §
18 GKZ i.V.m. § 121 Abs. 2 GemO bestätigt. Genehmigungs-
pflichtige Teile enthält die Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2017 nicht.
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 liegt gemäß § 18
GKZ i.V.m. § 81 Abs. 3 GemO in der Zeit vom 27. 3. 2017 bis
einschließlich 4. 4. 2017 im Rathaus Seckach, Bahnhofstraße 30,
Zimmer 408, öffentlich aus.

Öffentliche Bekanntmachung

Zusammenlegung Adelsheim-Wemmershof (Wald)
Neckar-Odenwald-Kreis
Az.: 2.14-4570-B1.20

Zusammenlegungsbeschluss vom 16. 3. 2017
1.1 Das Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis als untere Flurbe-

reinigungsbehörde ordnet hiermit die Zusammenlegung
Adelsheim-Wemmershof (Wald) nach § 91 des Flurberei-
nigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 16. 3. 1976
BGBl. I S. 546) an.

1.1 Das Zusammenlegungsgebiet umfasst
von der Stadt Adelsheim auf der Gemarkung Adelsheim Teile
der Gewanne Äusseres Flürlein, Brünnbachberg, Brünn-
bachwiesen, Die Langen, Distrikt Birkenwald, Distrikt Eich-
wald, Distrikt Haid, Distrikt Oberes Fichtenwäldchen, 
Eichwäldleinsäcker, Flachsäcker, Gänsbuckel, Heimlich-
wegsäcker, Heldenrain, Heuwegäcker, Hergenstadt, Hintere
Schafäcker, Hirtenäcker, Höhe, Im äusseren Flürlein, Klin-
gender Busch, Lange Hecke, Langehecke, Merchingerteich,
Mittel- und Steigäcker, Oberes Fichtenwäldchen, Rübengra-
benäcker und Wingertssteige rechts vom Wemershöferweg.

1.1 Es wird mit einer Fläche von rund 84 ha festgestellt. Seine Ab-
grenzung ist aus der Gebietskarte vom 15. 3. 2017 ersichtlich.
Die Begründung und die Gebietskarte sind Bestandteile die-
ses Beschlusses.

2.1 An der Zusammenlegung sind beteiligt:
1.1 Als Teilnehmer die Eigentümer und die Erbbauberechtigten

der zum Zusammenlegungsgebiet gehörenden Grundstücke;
sie bilden die Teilnehmergemeinschaft;

1.1 als Nebenbeteiligte die Inhaber von Rechten an diesen Grund-
stücken.

1.1 Die mit der Bekanntgabe dieses Beschlusses entstehende
Teilnehmergemeinschaft führt den Namen „Teilnehmerge-
meinschaft der Zusammenlegung Adelsheim-Wemmershof
(Wald)“. Sie ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts und
hat ihren Sitz in Adelsheim.

3.1 Dieser Beschluss mit Begründung und Gebietskarte liegt ei-
nen Monat lang – vom ersten Tag seiner öffentlichen Be-
kanntmachung an gerechnet – im Rathaus von Adelsheim so-
wie in den Rathäusern von Widdern, Osterburken, Ravenstein,
Schöntal, Schefflenz und Seckach zur Einsichtnahme für die
Beteiligten aus. 

1.1 Die Wirkungen dieses Beschlusses treten am Tag nach der Be-
kanntgabe sämtlicher Unterlagen in der Gemeinde ein. 

1.1 Zusätzlich kann der Beschluss mit Begründung und Gebiets-
karte auf der Internetseite des Landesamts für Geoinformation
und Landentwicklung im o. g. Verfahren eingesehen werden
(www.lgl-bw.de/4570).

4.1 Inhaber von Rechten, die aus dem Grundbuch nicht ersicht-
lich sind, aber zur Beteiligung am Verfahren berechtigen, z.
B. Pachtrechten, werden aufgefordert, diese Rechte innerhalb
von drei Monaten beim Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis,
Fachdienst Flurneuordnung und Landentwicklung, 74722
Buchen, Präsident-Wittemann-Straße 16, anzumelden. Wer-
den Rechte erst nach Ablauf der Drei-Monats-Frist angemel-
det oder nachgewiesen, so kann die untere Flurbereinigungs-
behörde die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen
gelten lassen. Der Inhaber eines vorbezeichneten Rechts muss



die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristab-
laufs ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte,
demgegenüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwal-
tungsakts in Lauf gesetzt worden ist. 

4.2 In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustim-
mung der unteren Flurbereinigungsbehörde nur Änderungen
vorgenommen werden, die zum ordnungsgemäßen Wirt-
schaftsbetrieb gehören.

1.1 Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen
und ähnliche Anlagen  dürfen nur mit Zustimmung der unte-
ren Flurbereinigungsbehörde errichtet, hergestellt, wesentlich
verändert oder beseitigt werden. 

1.1 Sind entgegen diesen Vorschriften Änderungen vorgenommen
oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so können sie
im beschleunigten Zusammenlegungsverfahren unberück-
sichtigt bleiben. Die untere Flurbereinigungsbehörde kann den
früheren Zustand, notfalls mit Zwang, wiederherstellen lassen,
wenn dies der Zusammenlegung dient.

4.3 Obstbäume, Beerensträucher, einzelne Bäume, Hecken, Feld-
und Ufergehölze dürfen nur mit Zustimmung der unteren
Flurbereinigungsbehörde beseitigt werden, andernfalls muss
die untere Flurbereinigungsbehörde Ersatzpflanzungen an-
ordnen. 

4.4 Auf den in das beschleunigte Zusammenlegungsverfahren
einbezogenen Waldgrundstücken dürfen Holzeinschläge, die
den Rahmen einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung über-
steigen, nur mit Zustimmung der unteren Flurbereinigungs-
behörde vorgenommen werden. Andernfalls kann diese an-
ordnen, dass die abgeholzte oder verlichtete Fläche wieder
ordnungsgemäß in Bestand zu bringen ist. 

4.5 Wer gegen die unter Nr. 4.2 bis 4.4 genannten Vorschriften
verstößt, kann wegen Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße
belegt werden.

4.6 Neben den unter 4.1 bis 4.4 genannten Einschränkungen gel-
ten die Beschränkungen nach dem Landwirtschafts- und Lan-
deskulturgesetz sowie dem Naturschutzrecht unverändert
weiter (Dauergrünlandumwandlungsverbot, Biotop- und Ar-
tenschutz).

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach sei-
ner Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch
kann schriftlich oder zur Niederschrift beim Sitz des Landrats-
amtes Neckar-Odenwald-Kreis, Neckarelzer Straße 7, 74821
Mosbach, oder bei jeder anderen Dienststelle des Landratsamtes
Neckar-Odenwald-Kreis eingelegt werden. Die Widerspruchsfrist
beginnt mit dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung die-
ses Beschlusses.
gez. Hüblein, LVD DS

Öffentliche Bekanntmachung

Flurbereinigung Osterburken-Schlierstadt (HWS)
Neckar-Odenwald-Kreis
Az.: 2.14 – 2791 / B 12.01

Schlussfeststellung vom 13. 3. 2017
Das Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis als untere Flurberei-
nigungsbehörde erklärt das Flurbereinigungsverfahren Oster-
burken-Schlierstadt (HWS) für abgeschlossen.
Hierzu wird festgestellt, dass
− die Ausführung nach dem Flurbereinigungsplan und seinem

Nachtrag 1 bewirkt ist,
− den Beteiligten keine Ansprüche mehr zustehen, die im Flur-

bereinigungsverfahren hätten berücksichtigt werden müssen,
− die Kasse der Teilnehmergemeinschaft aufgelöst ist und
− die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft abgeschlossen sind.
Mit der Zustellung der unanfechtbar gewordenen Schlussfest-
stellung an die Teilnehmergemeinschaft ist das Flurbereini-
gungsverfahren beendet. Gleichzeitig erlischt auch die Teilneh-
mergemeinschaft.
Dieser Beschluss beruht auf § 149 Flurbereinigungsgesetz
(FlurbG) in der Fassung vom 16. 3. 1976 (BGBl. I S. 546).
Dieser Beschluss kann auch auf der Internetseite des Landesamts
für Geoinformation und Landentwicklung im o. g. Verfahren
(www.lgl-bw.de/ Verf.Nr. 2791) eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Schlussfeststellung können die Beteiligten und der
Vorstand der Teilnehmergemeinschaft innerhalb eines Monats
nach der Bekanntgabe Widerspruch erheben.
Der Widerspruch kann schriftlich oder zur Niederschrift beim Sitz
des Landratsamtes Neckar-Odenwald-Kreis, Neckarelzer Straße
7, 74821 Mosbach oder bei jeder anderen Dienststelle des Land-
ratsamtes Neckar-Odenwald-Kreis eingelegt werden.
Die Widerspruchsfrist beginnt mit dem ersten Tag der öffentlichen
Bekanntmachung dieser Schlussfeststellung.
gez. Hüblein, LVD DS

Schulnachrichten
Werkrealschule am Standort Seckach
Anmeldung für die Klasse 5 WRS am Standort Seckach 
Dienstag, 4. 4., und Mittwoch, 5. 4. 2017, jeweils von 8.00–12.00
Uhr im Sekretariat der Schule Seckach.
Bitte bringen Sie zur Anmeldung mit:
● Blatt 4 und 5 der Grundschulempfehlung
● Geburtsurkunde im Original (nur zur Kontrolle) 
● Religionsnachweis /Taufurkunde (nur zur Kontrolle) 
● Aktuelles Passbild für die Bestellung einer Fahrkarte
Bei getrennt lebenden Erziehungsberechtigten die komplette An-
schrift mit Telefonnummer des anderen Elternteils sowie dessen
schriftliche Einverständniserklärung zur Anmeldung des Kin-
des.

gez. Andreas Friedrich, Konrektor 

Schefflenztalschule
Brumi lebt. 
Oder: Wie ich lernte, Werkstatthandbücher zu lieben
Schülerinnen und Schüler der neunten Klassen der Schefflenz-
talschule beschäftigen sich im Fach Technik des Fächerverbun-
des Wirtschaft – Arbeit – Gesundheit regelmäßig mit dem Thema
Maschinentechnik. Neben Funktionsmodellen kommen dabei
zur Veranschaulichung auch Modellbausätze zum Einsatz. Aber
warum Modelle, wenn man auch an Originalen lernen kann? Für
kleines Geld konnten wir in Buchen einen alten Einachsschlep-
per mit Rädern, Hacksternen und Pflug erstehen. Die ebenso
kurze, wie treffende Beschreibung des Verkäufers lautete: „Geht
nicht!“ 
Damit war gleichzeitig der Arbeitsauftrag für die Lerngruppe de-
finiert: Das Ding muss wieder laufen! Diese Aufgabe unter-
scheidet sich deutlich von dem, was die meisten Menschen von
einer typischen Schulaufgabe erwarten, etwa: “Nennt fünf Haupt-
städte europäischer Länder“. Dagegen organisierten die Schüle-
rinnen im Falle des Einachsschleppers ihren Lernprozess komplett
selbst. Sie planten die notwendigen Arbeitsschritte, legten fest,
welche Werkzeuge, Ersatzteile und Verbrauchsmaterialien be-
nötigt werden, wer was macht und zu welchem Zeitpunkt. Der be-
sondere Reiz und gleichzeitig die Schwierigkeit lagen darin, dass
man unserem Reparaturobjekt von außen nur zum Teil ansah, was
an Aufgaben zu erwarten war. Erst nach der Demontage und
Funktionsprüfung aller Baugruppen konnte der tatsächliche Ar-
beitsaufwand realistisch eingeschätzt werden.
Zu Beginn der Arbeiten wussten wir nicht, von welchem Her-
steller die Maschine stammt: Das Typenschild fehlte. Technische
Zeichnungen der Maschine fertigten die Schülerinnen und Schü-
ler selber an. Unsere Recherchen ergaben, dass es sich bei dem
Einachser um ein Modell der Firma Brumi handelt, die zunächst
in Walldürn-Rippberg ansässig war, später in Buchen-Hainstadt
bis zu Insolvenz des Unternehmens im Jahr 2006. Der Motor
stammt vom Zulieferer Fichtel & Sachs aus Schweinfurt. Wir
konnten eine Original-Reparaturanleitung für unseren Sachs
Stamo SB 93 aus dem Jahr 1973 auftreiben und hatten so die not-
wendigen Daten und Arbeitsschritte für Funktionsprüfung und In-
standsetzung zur Verfügung. Ohne Anleitung merkten die Schü-
lerinnen und Schüler schnell, dass man den Motor zwar zerlegen
konnte, um ihn aber zu überprüfen und wieder zum Laufen zu
bringen, geht es nicht ohne Literatur. Dieser Einsicht folgend,
wurden Schritt für Schritt das Kraftstoffsystem gereinigt, die
Vergaserdüsen mit Druckluft ausgeblasen, Auslasskanäle und
Auspuff von jahrzehntealten Ölkohleablagerungen befreit sowie
Zündkabel und Zündkerzenstecker ersetzt. Mit einer neuen Kerze
funktionierte die Zündung wieder. 
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Danach wurde, wieder genau nach Handbuch, der Reversierstar-
ter zerlegt und das verschlissene Starterseil getauscht. 
Dank einfacher und gut nachvollziehbarer Technik gelang es den
Schülerinnen und Schülern mit Hilfe des Reparaturhandbuchs den
über 40 Jahre alten Motor selbstständig und eigenverantwortlich
zu revidieren und dabei einen detaillierten Einblick in den Auf-
bau eines Zweitaktmotors zu gewinnen. Die etwas verblasste
Oberfläche der Maschine erhielt einen frischen Anstrich. Inte-
ressant dabei: Der Originalfarbton war Orange, wurde aber spä-
ter in einem anderen Orangeton überstrichen: In Kommunal-
orange, wie es für Fahrzeuge kommunaler Bauhöfe oder
Straßenmeistereien typisch ist. Diesen Farbton wählten wir auch
für unseren Neuanstrich. Das passt, denn schließlich steht unser
Brumi nun wieder im öffentlichen Dienst und hat sich schon beim
Pflügen im Schulgarten bewährt. An diesem projektorientierten
Unterrichtsvorhaben zeigt sich exemplarisch das im pädagogi-
schen Konzept der Werkrealschule angestrebte lebensnahe, pra-
xisorientierte Lernen, getreu dem Leitbild der Schefflenztal-
schule als Schlüssel zum Beruf.     

Altersjubilare
25. 3. Pfr. Rudolf Bschirrer Seckach 80 Jahre
29. 3. Ursula Freymüller Großeicholzheim 70 Jahre
Die Gemeinde gratuliert recht herzlich zum Geburtstag und
wünscht alles Gute auf dem weiteren Lebensweg.

Notfalldienste
Ärztlicher Notfalldienst
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst:
Neckar-Odenwald-Kreis
Rettungsdienst:         112000
Allgemeiner Notfalldienst:        116117
Mosbach (Allgemeiner Notfalldienst), Knopfweg 1, 74821 Mos-
bach Mo., Di., Fr. 19.00–22.00 Uhr

Mi. 13.00–22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag   8.00–22.00 Uhr

Buchen (Allgemeiner Notfalldienst), Dr. Konrad-Adenauer-Str.
37 , 74722 Buchen Sa., So., Feiertag   8.00–22.00 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst: 0180-6062811

Augenärztlicher Notfalldienst: 0180-6020785

Bereitschaftsdienst der Sozialstation
Kirchliche Sozialstation Adelsheim-Osterburken
� Unverbindliche Beratung und Information sowie Pflegebera-

tungsbesuche
� Qualifizierte liebevolle Pflege und medizinische Versorgung
� Begleitung von Schwerkranken, Sterbenden u. ihren Angehö-

rigen (Hospiz)
� Vermittlung von Pflegehilfsmitteln, Mahlzeiten, Hausnotruf u.

Familienpflege
� Hauswirtschaftliche Versorgung
� Rufbereitschaft
� Bereitschaftsdienst am Wochenende Tel.: 06291/64190

Zahnärztlicher Notfalldienst
25.–27. 3. 2017   Dr. K. Häußler, Dr. E. Häußler, Bahnallee 12,

74740 Adelsheim, Tel. 06291/1200
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit
von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr in der Praxis anwesend – in drin-
genden Fällen auch außerhalb der Sprechstunden telefonisch
erreichbar. Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!!!
Zahnärztlicher Notfalldienst jetzt auch Online. Unter der Inter-
netadresse www.zahn-forum.de/karlsruhe.html hat die KZV
Karlsruhe die Notdienstplanung jetzt auch ins Netz gestellt, so
dass diese Daten jetzt jederzeit abrufbar sind.

Apotheken Notdienst
– Samstag, 25. 3. 2017:

Bauland-Apotheke Sindolsheim, Tel.: 06295 - 2 12, Bofshei-
mer Str. 11, 74749 Rosenberg (Sindolsheim) 

– Sonntag, 26. 3. 2017:
Stadt-Apotheke am Bild Buchen, Tel.: 06281 - 89 57, Hoch-
stadtstr. 16, 74722 Buchen, Odenwald 

– Montag, 27. 3. 2017:
Bauland-Apotheke Seckach, Tel.: 06292 - 2 64, Bahnhofstr.
47, 74743 Seckach 

– Dienstag, 28. 3. 2017:
Sonnen-Apotheke Buchen, Tel.: 06281 - 56 00 22, Bruck-
nerstr. 13, 74722 Buchen, Odenwald 

– Mittwoch, 29. 3. 2017:
Kastell-Apotheke Osterburken, Tel.: 06291 - 6 80 07, Fried-
richstr. 12, 74706 Osterburken 

– Donnerstag, 30. 3. 2017:
Quellen-Apotheke Hettingen, Tel.: 06281 - 38 86, Morrestr.
31, 74722 Buchen, Odenwald (Hettingen) 

– Freitag, 31. 3. 2017:
Apotheke am Schloss Ravenstein, Tel.: 06297 - 9 50 55, Ze-
dernweg 3, 74747 Ravenstein (Merchingen) 

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.30 Uhr und endet am
folgenden Morgen um 8.30 Uhr. Der Notdienstplan kann auch im
Internet nachgesehen werden unter: www.lak-bw.notdienst-
portal.de. Dort werden 5 Apotheken, die an diesem Tag Dienst
haben angezeigt, also auch Apotheken aus den Nachbardienst-
kreisen. Weitere Infos sind auch unter www.aponet.de erhältlich.
Die diensthabenden Apotheken können auch unter folgender
Nummer  0800 00 22 8 33 kostenlos telefonisch erfragt werden,
bzw. von jedem Handy ohne Vorwahl unter der Nr. 22 8 33 (max.
69 ct/Min/SMS) abgefragt werden.

Gasstörung
Stadtwerke Buchen, Störungsdienst Tag und Nacht: 
Tel.: 06281/51051

Stromversorgung EnBW
Störungsdienst 0800 362 9477

Sperrung der Seckachtalhalle
Die Seckachtalhalle und der Mehrzweckraum sind am Samstag,
den 25. 3. 2017, und Samstag, den 1. 4. 2017, wegen einer Ver-
anstaltung für jeglichen Sport- und Spielbetrieb der Vereine,
Gruppen und Organisationen gesperrt. 
Um Beachtung wird gebeten.

Schornsteinreinigung
Die Schornsteinreinigung in Großeicholzheim wird ab Dienstag,
den 28. 3. 2017, durchgeführt. 

Notrufnummer der Telefonseelsorge
0800 / 111 0 111 – bundesweit – gebührenfrei

Störungen an der Wasserversorgung
Tel.: 0 62 91 / 41 55 54
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Die Schornsteinreinigung betrifft folgende Straßen: Am Schloss-
garten, Am Wolfert, An der Mauer, Bannholzsiedlung, Bildweg,
Birksiedlung, Butzengasse, Friedhofstraße, Hauptstraße, Kirch-
gasse, Kirchgrundweg, Marktplatz, Rittersbacher Straße, Sche-
ringerweg, Schlossstraße, Seckacher Straße, Tränkgasse, Trieb-
weg, Weilersweg, Weisbäumlein, Wettgasse, Wolfertsweg. 
Bei Notwendigkeit werden die Schornsteine ausgebrannt. Im
Verhinderungsfall achten Sie bitte auf die Anmeldezettel und
vereinbaren einen Ersatztermin.

Schornsteinfegerbetrieb  Bernd Schweer, 
Eicholzheimer Str. 22, 74743 Seckach, Tel. und 

Anrufbeantworter:  06292 – 9277202, Fax: 06292– 9277203

Katholische Gottesdienste

Seelsorgeeinheit Adelsheim-Osterburken-Seckach
Unsere Gottesdienste:
So., 26. 3. – VIERTER FASTENSONNTAG – „Laetare“
9.00 Uhr Großeicholzheim: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Zimmern: Wort-Gottes-Feier

10.00 Uhr Seckach: Rosenkranz für den Frieden
10.30 Uhr Seckach: Wort-Gottes-Feier
11.00 Uhr Klinge: Eucharistiefeier
17.30 Uhr Seckach: Bußgottesdienst
18.00 Uhr Seckach: Beichtgelegenheit
Mo., 27. 3.
18.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier
Di., 28. 3. 
18.30 Uhr Zimmern: Eucharistiefeier + Bußfeier 
Do., 30. 3. 
18.30 Uhr Großeicholzheim: Eucharistiefeier
Fr., 31. 3.
18.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier + Kommunion-Kinder mit

ihren Familien 

Großeicholzheim, St. Laurentius
Krankenkommunion in Großeicholzheim
Gelegenheit zum Empfang der Krankenkommunion im Rahmen
eines Hausbesuchs ist nach Absprache möglich. Wer einen Besuch
wünscht, möge sich bitte im Pfarrbüro Seckach (Tel.: 06292/
95056) oder bei Waltraud Roos (Tel.: 06293/8686) melden.  

Krabbelgruppe
Die Treffen der Krabbelgruppe finden jeden Mittwochvormittag
von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im kath. Gemeinderaum statt. Ein-
geladen sind alle Eltern mit Kindern im Alter von 0–3 Jahren
(überkonfessionell). Auch alle neu Zugezogene sind herzlich
willkommen.

Jugendgruppe Großeicholzheim 
Gruppenstunden der Jugendgruppe finden an folgenden Terminen
statt: Samstag, 1. 4., 16.00 Uhr Basteln der Palmbüschel

Sonntag, 9. 4., Gottesdienst, Verkauf der Palmbüschel

Ökumenischer Bußgottesdienst am Donnerstag, 6. April
In Ergänzung zum ökumenischen Gesprächsabend „Heilendes Er-
innern“ findet am Donnerstag, 6. April, um 18.30 Uhr in der ka-
tholischen Kirche St. Laurentius Großeicholzheim ein ökumeni-
scher Bußgottesdienst unter Leitung von Pfr. Andreas Schneider
und Pfr. Ingolf Stromberger statt. Über eine rege Teilnahme an
diesem besonderen Gottesdienst würde sich das kath. Gemein-
deteam sowie der evangelische Ältestenkreis sehr freuen.

Seckach, St. Sebastian
„Die Zumutungen des Lebens annehmen“:
Die kfd St. Sebastian lädt herzlich ein zur Kreuzwegandacht
„Die Zumutungen des Lebens annehmen“. Donnerstag, 6. April,
um 19.30 Uhr im oberen Gruppenraum, Kirche St. Sebastian.

Zimmern, St. Andreas
Krankenkommunion:
Gelegenheit zum Empfang ist nach Absprache möglich. Wer ei-
nen Besuch wünscht, möge sich im Pfarrbüro Seckach, Tel.
06292/95056 oder bei Bernhard Grimm, Tel. 06291/7331 melden.

Frauengemeinschaft Zimmern
Der Dekanatstag der kfd – Dekanat Mosbach-Buchen findet die-
ses Jahr am 28. März 2017 in Hettingen im Lindensaal statt. Be-
ginn ist um 14.30 Uhr. Frau Katharina Barth-Duran, Pastoralre-
ferentin in Eppingen,  spricht zum Thema: „Geh…wohin dein
Herz dich trägt!“
Nach dem Kaffee findet dann gegen 16.45 Uhr ein abschließen-
der Gottesdienst in der Pfarrkirche in Hettingen statt. Unkosten-
beitrag 2 Euro. Zu dieser Veranstaltung bilden wir Fahrgemein-
schaften nach Absprache. Erinnerung an alle, die Karten für die
Schrubbers haben: 24. März 2017 Waldmühlbach

Evangelische Gottesdienste

Seckach
Sonntag, den 26. 3. 2017
10.00 Uhr Gottesdienst in  Bödigheim mit Prädikant Neuer,

Buchen
14.00 Uhr „Kaffeestube“ im Evang. Gemeindehaus
Dienstag, den 28. 3. 2017
9.30 Uhr Minitreff im Evang. Gemeindehaus

Konfirmation in Bödigheim
Am Sonntag, den 2. April, werden in der Kreuzeskirche in Bö-
digheim Vanessa Frank (Se), Justin Hettinger (Bö), Carolin Küh-
ner (Bö) und Sebastian Kraus (Se) konfirmiert. Zum Gottes-
dienst mit Abendmahl wird um 10.00 Uhr herzlich eingeladen.

Großeicholzheim
Samstag, 25. 3.
10.00 Uhr Jungschar Blitz Kids Gemeindehaus Großeicholz-

heim
Sonntag, 26. 3. – Lätare
9.00 Uhr Gottesdienst Großeicholzheim (Pfr. Stromberger)

10.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst Rittersbach (Pfr.
Stromberger)

18.00 Uhr Teenkreis, Christ sein – in der Welt sein
19.30 Uhr Liebenzeller Gemeinschaftsstunde Rittersbach
Dienstag, 28. 3.
15.00 Uhr Seniorennachmittag Gemeindesaal Rittersbach mit

Pfr. Stromberger
19.30 Uhr Gemeindegebet Gemeindehaus Großeicholzheim
Mittwoch, 29. 3.
19.30 Uhr !! Ökumenischer Gesprächsabend zum Reformati-

onsjubiläum „Heilendes Erinnern – Evangelisch und
Katholisch am selben Ort gestern und heute“ Ev.
Gemeindehaus Großeicholzheim

Krabbel-Gottesdienst mit Taufe am 1. April
Am Samstag, 1. April 2017, findet um 17.00 Uhr der nächste
Krabbel-Gottesdienst in der evangelischen Kirche in Großei-
cholzheim statt. Alle Kinder von 0 bis 5 Jahren, egal welcher Kon-
fession, sind mit ihren Eltern, Großeltern, Geschwistern etc.
herzlich eingeladen. Das Thema des Krabbel-Gottesdienstes lau-
tet diesmal: „Hab keine Angst!“ Zum ersten Mal wird in einem
unserer Krabbel-Gottesdienste ein Kind getauft.

Ökumenischer Gesprächsabend am 29. März zum Thema
„Heilendes Erinnern: evangelisch und katholisch in Groß-
eicholzheim gestern und heute"
Die katholische und evangelische Gemeinde Großeicholzheim
lädt ganz herzlich am 29. März um 19.30 Uhr ins evangelische
Gemeindehaus Großeicholzheim zu einem ökumenischen Ge-
sprächsabend anlässlich des Gedenkjahres „500 Jahre Reforma-
tion“ ein. Nach einem kurzen Vortrag über die Entstehung der Re-
formation und in ihre Auswirkungen in unserer Region möchten
wir darüber ins Gespräch kommen, wie sich die Trennung in „Ka-
tholisch“ und „Evangelisch“ in unserem Ort und in unserer Le-
bensgeschichte bemerkbar gemacht hat. Dabei soll es nicht um
das Aufreißen alter Wunden gehen, sondern darum, Verletzungen
wahrzunehmen, ökumenische Wegbereiter vor Ort zu würdigen
und die Dankbarkeit für das gewachsene Miteinander zu stärken.
Und sicherlich bringt uns auch die ein oder andere Anekdote über
konfessionelle Grabenkämpfe in der Vergangenheit zum Schmun-
zeln. Doch es soll nicht nur beim Erzählen bleiben. In der darauf
folgenden Woche findet am Donnerstag, 6. April, um 18.30 Uhr
ein ökumenischer Buß-Gottesdienst in der kath. Kirche St. Lau-
rentius statt. Alle Interessierte sind ganz herzlich eingeladen!

Kirchliche Nachrichten
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Adelsheim
Sonntag, den 26. 3., Estomihi
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Simon Elias Volk (Pfr.

i.R. Hägele)
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Samstag, den 1. 4.
10.00–14,00 Uhr Konfirmanden-Unterricht im Gemeindehaus

SV Seckach

Kreisliga 23. Spieltag!
Am Wochenende können wir einen großen Schritt in Richtung
Klassenerhalt machen. Der FC Donebach soll daher unbedingt ge-
schlagen werden. Das Sportheim wird selbstverständlich wieder
geöffnet sein.
SO., 26. 3., 15.00 Uhr SV Seckach – FC Donebach

Abt. Sportkegeln
Super Samstag …
…für die Kegler des SV Seckach. Dieser 7:1 Sieg gegen den SKV
Reutlingen war dieses Mal genau so klar wie er sich anhört. Ge-
gen diese starke und geschlossene Mannschaftsleistung der Her-
ren hatte der Gegner nicht das Geringste entgegenzusetzen. Mit
diesem wichtigen Sieg steht die Herrenmannschaft wieder auf
dem 2. Tabellenplatz. Am Sonntag ging es dann gleich erfolgreich
weiter, die gemischte Mannschaft konnte sich über einen 5:3 Er-
folg gegen den SKV Brackenheim freuen. Die gemischte Mann-
schaft II war gegen den TV Cannstatt leider nicht erfolgreich und
musste ihr Spiel mit 1:5 verloren geben. Den krönenden Ab-
schluss setzten dann die Damen die ihr Spiel in Denkendorf
durch eine gute Mannschaftsleistung mit 5:3 gewinnen konnten.
Alles in allem hat die Kegelabteilung wieder einmal gezeigt dass
auf sie Verlass ist, und ein nahezu perfektes Wochenende auf die
Bahnen gezaubert.
Das Spiel SV Seckach H. – SKV Reutlingen endete mit 7:1
Punkten und 3196:2958 Holz. Gespielt haben: Florian Arthofer
529; Friedrich Graf 520; Rainer Miesch 546; Reinhold Winter
551; Markus Winter 528 und Jürgen Retter 522 Holz. Das Spiel
SV Seckach g. – SKV Brackenheim endete mit 5:3 Punkten und
2815:2762 Holz. Gespielt haben: Julian Kraus 451; Gabriele
Büchler 421; Helmar Arthofer 438; Vanessa Arthofer 510; Sven
Arthofer 534 und Sylvia Thierl 461 Holz. Das Spiel SV Seckach
g II – TV Cannstadt/Freiberg g endete mit 1:5 Punkten und
1731:1858 Holz. Gespielt haben: Tina Kempf 368; Lewin Hoff-
mann und Julian Kraus 451; Christopher Karle 522 und Heidi
Sander 390 Holz. Das Spiel TSV Denkendorf – SV Seckach D en-
dete mit 3:5 Punkten und 3078:3092 Holz. Gespielt haben: Ale-
xandra Pummer 505; Ute Ruppert 513; Marta Faix 532; Stefanie
Pistor 563; Bruni Pistor 491 und Anni Hoffmann 488 Holz.
Die nächsten Heimspiele finden statt am:
Samstag, 1. 4., 16.00 Uhr SV Seckach D – Spvgg Eschenau

Sportanglerverein Seckach

„Petri Heil“ hieß es auch im vergangenen Jahr wieder beim
Sportanglerverein Seckach, der seine Mitglieder zur anstehenden
Jahreshauptversammlung in das Gasthaus „Zur Rose“ eingeladen
hatte und in deren Mittelpunkt Neuwahlen zur Vorstandschaft stan-
den. Im Beisein von Bürgermeister Thomas Ludwig, den Ehren-
mitgliedern, Jugendlichen und einigen Freunden ging 1. Vorsit-
zender Franz Ehrmann auf die Aktivitäten und Veranstaltungen im
Berichtszeitraum ein. 
So erinnerte er an die alljährliche Bachreinigung, den Karfreitags-
Fischverkauf, das Mertl-Stiftungsfischen und das Kamerad-
schaftsfischen am Seckachweiher. 
Das jährliche Sommerferienprogramm der Schlotfeger mit der
Gemeinde, ebenfalls am Seckachweiher, war unter Aufsicht von
Jugendwart Christian Bundschuh und weiteren Mitgliedern durch-
geführt worden. An dieser Stelle galt ein Dank des langjährigen
Vorsitzenden allen, die sich um die Belange des Vereins bemüht
hatten, besonders aber der Gemeinde für ihre stete Unterstützung
bei den verschiedenen Anlässen und den Verpachtungsverhand-
lungen. 

„Die Bedenken bei der Generalversammlung von 2015 hinsicht-
lich der Renaturierung des Baches mit Hochwasserschutzmaß-
nahmen erwiesen sich leider als richtig, da durch die anhaltende
Trockenheit im vergangenen Jahr der Bachlauf und der Grund-
wasserspiegel sanken“, betonte Franz Ehrmann auch an die
Adresse des Bürgermeisters und Gemeinderat gerichtet. Man
sollte überlegen, ob nicht wieder ein paar Anstauungen im Ver-
lauf des Bachbettes mit Genehmigung der zuständigen Behörden
angelegt werden könnten, um die Ökologie des Baches zu ver-
bessern. Im Rahmen der Neuverpachtung des Baches sei unter an-
derem auch das Problem mit den schädlichen Signalkrebsen er-
wähnt worden, die Mitgliedern der Naturfreunde Zimmern
gesichtet hatten. 

Um dieses Problem bekämpfen zu können, wäre ein elektrisches
Abfischen zu empfehlen, sagte Ehrmann. Nach dem ausführlichen
Bericht über die Inhalte der Veranstaltungen und Unternehmun-
gen durch Schriftführerin Christine Hoffmann erläuterte Gewäs-
serwart Rüdiger Ackermann die Ergebnisse der verschiedenen
Angelwettbewerbe. Nach der Gewässersäuberungsaktion im März
mit vier Teilnehmern traf man sich zum Anfischen an den Bächen
mit folgender Platzierung: 

1. Platz Rüdiger Ackermann (Unterlauf) mit Bachforelle 620
Gramm, 2. Platz Pius Ackermann (Hiffelbach) mit Bachforelle
600 g und 3. Tobias Hoffmann (Hiffelbach) ebenfalls mit Bach-
forelle 250 g. Das Kameradschaftsangeln am Seckach Weiher ge-
wann Karl-Heinz Mertl mit einem 5.250 Gramm schweren Karp-
fen, gefolgt von Pius Ackermann mit Karpfen 4.780 g, sowie
Franz Dollinger mit Karpfen 3.650 g. Beim Abfischen im Okto-
ber hatten zehn Angler teilgenommen mit folgendem Ergebnis: 1.
Karl-Heinz Mertl mit einem Karpfen 7.300 g, 2. Christian Alter
mit einem Karpfen von 6.800 g und 3. Collin Hoffmann mit ei-
ner Forelle 1.190 g. 

Aus terminlichen Gründen fand das Mertl-Stiftungsangeln dieses
Mal am Seckachweiher mit neuer Bewertung statt. 1. Platz mit
64,9 Punkten Karl-Heinz Mertl, 2. mit 32,9 Punkten Niklas Stadt-
müller und 3. mit 27 Punkten Klaus Jantschek. Abschließend be-
tonte der Gewässerwart, dass man 2016 ca. 100 kg Regenbo-
genforellen in den Seckachweiher eingesetzt habe. 

Laut Fanglisten seien ca. 25 kg Forellen, 10 kg Karpfen, 9,5 kg
Zander, 4,5 kg Bachforellen und ein Hecht von 2,5 kg aus den ver-
schiedenen Gewässern entnommen worden. 

Kassenwart Alexander Göttlicher konnte über einen zufrieden
stellenden Kassenstand berichten und da die Revisoren Stefan Al-
ter und Tobias Hoffmann keine Beanstandungen zu vermelden
hatten, erteilten die Mitglieder der gesamten Vorstandschaft ein-
stimmig Entlastung. 16 Jahre als 1. Vorsitzender und 25 Jahre Mit-
glied in der Vorstandschaft kennzeichneten das ehrenamtliche
Denken und Handeln von Franz Ehrmann, der bei den anschlie-
ßenden Neuwahlen die Verantwortung in andere Hände legte.

Einstimmig gewählt wurden unter der Leitung von Bürgermeister
Ludwig: 1. Vorsitzender Alexander Göttlicher, 2. Vorsitzender
Helmut Bundschuh, Schriftführerin Christine Hoffmann, Ge-
wässerwart Rüdiger Ackermann, Jugendwart Tobias Hoffmann,
Beisitzer Sebastian Mehl und Stefan Alter, Revisoren Walter
Holzschuh und Linus Ackermann. 

V.l. Pius Ackermann als erfolgreichster Jung-Angler, Alexander
Göttlicher als neuer  1. Vorsitzender, Franz Ehrmann – der nach
25 Jahren in der Vorstandschaft, davon 16 Jahre als 1. Vorsit-
zender verabschiedet wurde, BM Thomas Ludwig.

Vereinsnachrichten
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Square Dance Club „Yellow Rabbits“

Bericht über die Jahreshauptversammlung
Nach dem sehr bewegten Jubiläumsjahr 2015 hatten sich Vor-
standschaft und Mitglieder des Seckacher Square Dance Clubs
„Yellow Rabbits“ im vergangenen Jahr eine notwendige Ver-
schnaufpause gegönnt. Schriftführerin Rosie Altmann nannte es
in ihrem Bericht im Rahmen der Jahreshauptversammlung im
Großeicholzheimer Gasthaus „Löwen“ ein „sehr ruhiges Jahr
ohne Demos und mit wenigen auswärtigen Specials“. Dafür hatte
man sich einen unvergesslichen Ausflug zur Kürbisausstellung in
Ludwigburg gegönnt. Dass der Verein mit seinen 18 Mitglieder
– darunter drei Jugendliche nach wie vor durch seine legendären
Osterspecials bei den auswärtigen Clubs bekannt ist, wurde deut-
lich im Bericht von Präsidentin Helga Mehlhase, der auf ihren vie-
len Reisen zu ECTA und EAASDC-Veranstaltungen immer wie-
der zwei gleiche Fragen gestellt werden: 1. „Wo ist denn dieses
Seckach?“ und 2. „Wann macht ihr den nächsten Osterdance?“
Helga und „Caller“ Jörg Mehlhase vertraten die Yellow Rabbits
in Forchheim bei einer Spring Jamboree, bei der gepflegtes Tan-
zen mit viel Spaß im Vordergrund gestanden hatte, weiter bei ei-
ner Studentjamboree in Hochdorf/Pfalz, mehreren kleiner Spe-
zials und bei der ECTA Convention in Chemnitz, wo Jörg
Mehlhase zum Vice-Präsidenten gewählt wurde. Weiter ging
Helga Mehlhase auf die traditionelle Clubweihnachtsfeier und di-
verse Bewirtungen für den SV Seckach ein, bedauerte das Aus-
scheiden von Caller Marcel und freute sich, dass Anja Mehlhase
sich aufgemacht hat, den Caller-Fußstapfen ihres Großvaters
Jörg zu folgen. „Da sie Jörg schon ein paarmal vertreten hatte,
kam sie nicht nur in den Genuss, unseren derzeit drei Students ei-
nige Figuren beizubringen, sondern lernte das Callen während die
Students im Tanzen Fortschritte machten. Ihr besonderer Dank
richtete sich an den geduldigen Caller Jörg und an den SVS für
die Überlassung der Übungsräumlichkeiten. Kassier Hermann
Altmann konnte über einen zufriedenstellenden Kassenstand be-
richten und da die Kassenprüfer Zoltan Farrago und Maxi-Monika
Thürl keinerlei Beanstandungen zu vermelden hatten, erteilten die
Mitglieder auf Antrag von Bürgermeister Thomas Ludwig der ge-
samten Vorstandschaft als Dank und Anerkennung für die ge-
leistete Arbeit einstimmig Entlastung. Caller Jörg Mehlhase zeigte
sich mit dem Engagement seiner Tänzer zufrieden, würde sich nur
manchmal mehr Gestaltungsmöglichkeiten wünschen, was aber
an der zu geringen Zahl von Tänzern scheitert. Bürgermeister
Ludwig erinnerte besonders an die gelungene Jamboree anläss-
lich des 20jährigen Vereinsbestehens und bezeichnete die Mit-
glieder aufgrund ihrer zahlreichen überregionalen Auftritten als
positive Werbeträger für die Gemeinde Seckach.

Förderverein der Schule und Hallenbad

Bericht über die Jahreshauptversammlung
Die Seckachtalschule und das örtliche Hallenbad finanziell, ma-
teriell und dadurch auch ideell zu unterstützen, ist Hauptaufgabe
des Fördervereins „Schule und Hallenbad Seckach e.V.“. Um dies
realisieren zu können wurden im vergangenen Jahr wieder zahl-
reiche Aktivitäten und Veranstaltungen durchgeführt, deren In-
halte im Rahmen der Jahreshauptversammlung in der Mensa der
Seckachtalschule erörtert wurden. 1. Vorsitzende Kerstin Köpfle
konnte hierzu auch Bürgermeister Thomas Ludwig begrüßen
und ihm namens der Mitglieder für sein persönliches Engagement
und die harmonische Zusammenarbeit danken, was ebenfalls für
die Vorstandschaft des Fördervereins, die Mitglieder, zahlrei-
chen Helfer sowie örtlichen Vereinen galt. In ihrem Rechen-
schaftsbericht erinnerte sie an den Bastelstand anlässlich des
Straßenfestes in Zimmern zusammen mit Lehrern und Eltern, die
Bewirtung der beiden Theaterveranstaltungen des Heimatver-
eins und den Bewirtungsstand beim Tag der offenen Tür im Hal-
lenbad. Eine größere Spende bekam man von Bürgermeister
Thomas Ludwig, der anlässlich seines Geburtstages nicht um Ge-
schenke sondern um Geldspenden gebeten hatte und diese dem
Förderverein zukommen ließ. Wie die Vorsitzende betonte, werde
dieser Betrag für die Gestaltung des Außengeländes der Seck-
achtalschule verwendet. In der Schule existiert eine Kooperation
mit dem Gesangverein Seckach, dem Jugendbegleiterprogramm
Baden-Württemberg, der Musikschule Bauland und dem För-
derverein der Schule. Zusammen mit dem Gesangverein werde
hier die Chorarbeit finanziell unterstützt. Weitere Spenden erhielt
der Verein von verschiedenen Firmen, die auf Initiative von

Schulleiterin Claudia Hampe mit dazu beigetragen hatten, dass
mehrere Beschaffungen sowohl für die Schule als auch für das
Hallenbad möglich wurden. Vorausschauend auf die Aktivitäten
nannte Kerstin Köpfle die Bewirtungsübernahme beim
Schwimmbadfest am 25. November und die Bewirtung bei den
Theaterveranstaltungen des Heimatvereins. Eine finanzielle Un-
terstützung werde man für die Gründung einer „Ukulele-Klasse“
an der Schule im Rahmen der Instrumentenbeschaffung und für
die Anschaffung von Flossen im Hallenbad leisten. Über einen zu-
frieden stellenden Finanzstand berichtete Kassenwart Ronny Dit-
trich und da die Kassenprüfer ob der korrekten Kassen- und
Buchführung keine Beanstandungen zu vermelden hatten, erteil-
ten die Mitglieder auf Antrag von Bürgermeister der gesamten
Vorstandschaft als Dank und Anerkennung für die geleistete Ar-
beit einstimmig Entlastung. Die anschließenden Neuwahlen zur
Vorstandschaft brachten folgendes einstimmiges Ergebnis: 1.
Vorsitzende Kerstin Köpfle, 2. Vorsitzende Christina Adam, Kas-
senwart Ronny Dittrich, Schriftführerin Angela Philipp, Kassen-
prüfer Annette König und Juliane Haaf. Alois Malcher dankte na-
mens des Heimatvereins für die gute Zusammenarbeit,
Bürgermeister Thomas Ludwig warb für das Schulfest am 19./20.
Mai anlässlich der Fertigstellung der umfangreichen Umbau-
maßnahmen an und in der Seckachtalschule sowie für eine wei-
terhin kooperative Zusammenarbeit der Vereine unter sich. Hier-
bei ging es besonders um den Heimatverein, der in den
vergangenen Jahren diverse Chroniken erstellt hatte, die auch in
der Gemeindeverwaltung als sehr hilfreich für ihre Arbeit ange-
sehen werde.

Förderverein der Musikschule Bauland

Lehrerkonzert der Musikschule Bauland „Candlelight-Kon-
zert“ am 25. März 2017 in der Alten Schule 

Ein echter Höhepunkt und fester Bestandteil des Osterburkener
Veranstaltungskalenders erwartet sie am Samstag, den 25. März
2017, ab 19.00 Uhr, in der Alten Schule Osterburken:
Das Konzert der Lehrerinnen und Lehrer der Musikschule Bau-
land bietet für alle Sinne etwas: bei besonderem Ambiente mit
vielen Kerzen und heimeliger Atmosphäre erklingen zauberhafte
Klänge verschiedener Stilrichtungen, dargeboten vom Lehrerteam
der Musikschule Bauland. 16 Mitwirkende sorgen für einen groß-
artigen musikalischen Genuss! 
In der Pause bietet der Förderverein der Musikschule kulinarische
Köstlichkeiten. Freuen Sie sich bereits heute auf ein hochkaräti-
ges Konzert mit schöner Musik bei Kerzenschein! Zu diesem be-
sonderen Konzerterlebnis laden die Stadt Osterburken und der
Förderverein der Musikschule Bauland alle Musikfreunde aus nah
und fern ganz herzlich ein.

Heimatverein Seckach

Einladung zum Theater am 25. März und 1. April in der
Seckachtalhalle Die letzte Cola in der Wüste 
Die Vorstellungen von einem Junggesellenabschied, die in dieser
Männer-WG vorherrschen, können unterschiedlicher nicht sein:
„Die letzte Cola in der Wüste“ heißt das neue Stück der Thea-
tergruppe des Heimatvereins Seckach, das am Samstag, den 25.
März, um 19.30 Uhr in der Seckachtalhalle Premiere feiert.
Bevor Jakob die Männer-WG mit Olli und Jakob verlässt, um
seine Freundin Friederike zu heiraten, soll bei einem letzten
Junggesellenabend noch einmal an die bislang wichtigen Dinge
des Lebens erinnert werden. So engagiert Olli für diesen Abend
insgeheim „Mamacita Base“, eine Alleinunterhalterin vom Bal-
lermann 6 aus Mallorca. Und Martin engagiert – ebenfalls geheim
– „Theresa“ für eine private Hochzeitsdessous-Präsentation. Ein
letzter Spaß in „Freiheit“ soll es für den Freund sein, von dem des-
sen künftige Angetraute Friederike nie erfahren darf.
Doch auch Jakob will seine Freunde an diesem Abend überra-
schen, indem er Friederike ebenfalls zum Junggesellenabend ein-
lädt und dazu noch eine Vertreterin für „Flupper-Hupper-
Haushaltswaren“ ankündigt, mit der das junge Paar erst kürzlich
eine Heimpräsentation bei einer Hochzeitsmesse gewann.
Als Lärm und defekte Heizungsventile dann auch noch das Ver-
mieter-Ehepaar Schinkentanz auf den Plan rufen, bekommt der
Wahnsinn viele Gesichter…
Der zweite Aufführungstermin ist am Samstag, den 1. 4. 2017,
ebenfalls um 19.30 Uhr in der Seckachtalhalle.



SV Großeicholzheim

Abteilung Fußball: Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am 26. 3. 2017 findet ab 20.00 Uhr die Jahreshauptversammlung
der Abteilung Fußball des SV Großeicholzheim im Gasthaus Lö-
wen statt. Alle Mitglieder sind recht herzlich eingeladen.
Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte der Abteilungsleitung 
3.o Abteilungsleiter
3.o Kassenwart
4. Aussprache über die Berichte
5. Kassenprüfer
6. Weitere Berichte
7. Grußworte
8. Wahlen 
3.o Abteilungsleiter
3.o stv. Abteilungsleiter
3.o Kassenwart
3.o Schriftführer
9. Anträge, Verschiedenes

10. Ausblick, Schlussworte
Auf Euer Kommen freut sich die Vorstandschaft.

Abt. Fußball
Am kommenden Sonntag, den 26. 3. 2017, bestreitet unsere 1.
Mannschaft in der Kreisklasse A ihr Rundenspiel gegen den  FC
Bödigheim. Spielbeginn ist um 15.00 Uhr in Bödigheim.

Jugendbereich
B-Jugend SG Großeicholzheim/Schefflenz/Seckach
Samstag, den 25. 3., um 16.00 Uhr SG Großeicholzheim 1 gegen
SV Osterburken in Oberschefflenz
A-Jugend SG Großeicholzheim/Seckach/Schefflenz
Dienstag, den 28. 3., um 19.00 Uhr SV Germania Adelsheim ge-
gen SG Großeicholzheim in Adelsheim

B-Jugend SG Großeicholzheim/Schefflenz/Seckach
Am Sonntag, den 12. 3., machte die B-Jugend der SG Großei-
cholzheim/Schefflenz/Seckach einen Mannschaftsausflug zum
Zweitligaspiel SV Sandhausen gegen Greuther Fürth. Um 11.00
Uhr angekommen wurden wir schon von Markus Beer vom Sta-
dionmanagement des SV Sandhausen zu einer Stadionbesichti-
gung begrüßt. Nur wenigen wird der Einblick hinter die Kulissen
eines Bundesligisten gewährt. So konnte man in den VIP Bereich,
Umkleidekabinen und auf den Rasen des SV Sandhausen gelan-
gen. Herr Beer erläuterte uns die Abläufe vor einem Spiel und was
noch so alles zu beachten ist, wenn man Zweitligafußball spielen
möchte. Für uns war es sehr interessant dies alles einmal hautnah
miterleben zu dürfen und das ein oder andere zu erfahren was ein
Bundesligist so alles einhalten muss, bevor der Ball rollt. Danach
verabschiedete Herr Beer sich von uns und wir unterstützten
lautstark den SV Sandhausen, das übrigens 1:1 endete.
Bedanken möchten wir uns noch bei den Jugendabteilungen Gro-
ßeicholzheim/Seckach/Schefflenz die uns finanziell unterstützten,
den Fahrern und Jürgen Galm vom Badischen Sportbund der
den Kontakt zu Sandhausen knüpfte und uns die Stadionbesich-
tigung ermöglichte.

Jugendfußball-Turniere am 11. und 12. 3. 2017 in der Schloß-
gartenhalle in Großeicholzheim
Am Samstag, den 11. 3., hat der F-Junioren Hallenspieltag vom
Fußballkreis Buchen in der Schloßgartenhalle stattgefunden. 18

F-Jugend-Mannschaften vom Fußballkreis Buchen standen sich
gegenüber.  Zum Abschluss des ersten Turniertages spielten 10 D-
Jugend-Mannschaften vom Neckar-Odenwald-Kreis im Turnier-
modus gegeneinander. 
Am Sonntag, den 12. 3., fand das E-Jugend Hallenturnier in der
Schloßgartenhalle statt.
Auch hier standen sich 18 E-Jugend-Mannschaften aus den Fuß-
ballkreisen Buchen und Mosbach gegenüber. Ein besonderer Hö-
hepunkt war an diesem Sonntag das 1. Bambini-Hallenturnier im
Rahmen des Turnierwochenendes.  Hier spielten acht Bambini-
Mannschaften aus den beiden Fußballkreisen Buchen und Mos-
bach in zwei Gruppen gegeneinander.
Der Jugendbereich des SV Großeicholzheim möchte sich hiermit
bei allen befreundeten Vereinen für deren Teilnahme an den ein-
zelnen Turnieren, den vielen Helferinnen und Helfern die zum Ge-
lingen des Turnier-Wochenendes beigetragen haben und natürlich
den vielen Besuchern aus nah und fern recht herzlich bedanken.

Förderverein SV Großeicholzheim:

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am 26. 3. 2017 findet ab 19.00 Uhr die Jahreshauptversammlung
des Fördervereins SV Großeicholzheim im Gasthaus Löwen statt.
Alle Mitglieder sind recht herzlich eingeladen. Die Tagesordnung
liegt aus.

FC ZIMMERN

Am 24. 3. 2017 findet um 19. Uhr die Generalversammlung des
FC Zimmern 1960 e. V. aus gegebenem Anlass im Feuerwehr-
gerätehaus (nicht im Sportheim) Zimmern statt.
Hierzu sind alle Mitglieder des FC Zimmern recht herzlichen ein-
geladen.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Protokoll der letzten Generalversammlung 
4. Bericht des Jugendleiters
5. Bericht der Vorstandschaft
6. Bericht durch den Spielausschuss
7. Bericht des Kassenwartes
8. Bericht der Kassenprüfung
9. Entlastung der Vorstandschaft

10. Neuwahlen
11. Satzungsänderung
12. Grußworte der Gäste
13. Anträge
14. Verschiedenes
Anträge zur Beschlussfassungen in der Mitgliederversammlung
sind dem Vorstand mindestens eine Woche vorher schriftlich
vorzulegen.

Danksagung:
Wir möchten uns hiermit bei allen Beteiligten und bei den Feu-
erwehren aus Zimmern, Seckach, Großeicholzheim und Buchen
für ihren unermüdlichen Einsatz am Sonntagmorgen bei der
Brandbekämpfung am Sportheim bedanken!

Nächstes Rundenspiel:
Am kommenden Sonntag, den 26. 3., empfängt der FC Zimmern
die SG Sennfeld 2 – Leibenstadt 2. Spielbeginn ist um 15.00 Uhr
in Zimmern.

PhiloTHEK im LernAtelier Zimmern
Das „LernAtelier Zimmern“ bietet mit seiner PhiloTHEK be-
sondere und aktuelle Büchern zur Ausleihe an, z.B. zu den Be-
reichen Philosophie – auch für Kinder –, Heilkunst, Literatur, Psy-
chologie, Didaktik, Pädagogik, Kreatives Schreiben. Geöffnet ist
an jedem ersten Samstag im Monat von 11.00 bis 13.00 Uhr oder
auf Anfrage. Die Ausleihe ist kostenlos. Unter http//:www.lern-
atelier.de finden Sie Bücherlisten und Informationenzu den The-
menTAGEN.

Sonstiges
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Selbsthilfegruppe Prostatakrebs Adelsheim & Umgebung
Das nächste Treffen findet am 28. März 2017 um 18.00 Uhr in der
Neckar-Odenwald-Klinik Buchen statt. Thema: Was tun im Not-
fall? und Einweisung Defibrillator. Referent: Priv.-Doz. Dr. med.
Genzwürker. Informationen gibt es beim Vorsitzenden (Bernd
Zettler, Tel. 06291 688236).

LandFrauenverein Schefflenztal
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der LandFrauenverein Schefflenztal lädt alle Mitglieder zur Jah-
reshauptversammlung am 10. 4. 2017, um 19.00 Uhr, ein. Die
Versammlung findet im Gasthaus Löwen in Großeicholzheim
statt.
Die Vorstandschaft würde sich über eine zahlreiche Teilnahme
freuen.

Ganztagsrealschule Osterburken
An der Ganztagsrealschule Osterburken kann die Anmeldung
für das 5. Schuljahr an folgenden Tagen im Sekretariat vorge-
nommen werden:
– Dienstag, den 4. April 2017, von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr
– Mittwoch, den 5. April 2017, von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Mitzubringen ist die Bestätigung der Grundschule über den Be-
such des 4. Schuljahres (Blatt 4+5) und eine Geburtsurkunde (Fa-
milienstammbuch).

Ganztagsgymnasium Osterburken
Schüleranmeldung in Klasse 5 für das Schuljahr 2017/2018
Die Anmeldetermine der Schülerinnen und Schüler für die Klasse
5 des neuen Schuljahres 2017/2018 sind am Dienstag, 4. 4. 2017,
von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr und am Mittwoch, 5. 4. 2017, von
8.00 Uhr bis 16.00 Uhr.  Für die Anmeldung benötigen Sie die Ge-
burtsurkunde und das Formular „Anmeldung bei der weiterfüh-
renden Schule (Blatt 4 und 5). Dieses Formular wird von der
Grundschule ausgegeben.
Schülerinnen und Schüler, die auf Schülerbeförderung angewie-
sen sind, benötigen für die Bestellung der Fahrkarten ein Passbild.
Dies ist bei der Anmeldung ebenfalls mitzubringen.

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis sucht Tagesmütter, 
-väter und Pflegefamilien – Informationsveranstaltung am 6.
April in Mosbach
Der Pflegekinderdienst des Landratsamtes sucht aufgeschlos-
sene Menschen, die bereit sind, Kinder und Jugendliche vor-
übergehend oder langfristig in Vollzeitpflege, bei kurzfristigen
Notlagen in Bereitschaftspflege oder stundenweise im Rahmen
der Kindertagespflege aufzunehmen. Darüber hinaus werden ge-
zielt Gastfamilien für unbegleitete minderjährige Ausländer ge-
sucht. Einen ersten Überblick über die Möglichkeiten, sich im
Rahmen der Pflegekinderhilfe zu engagieren, geben Fachkräfte
des Jugendamtes am Donnerstag, den 6. April, in einer kostenlo-
sen und unverbindlichen Informationsveranstaltung. Die Veran-
staltung findet von 18.00 bis 20.00 Uhr in Gebäude 4 des Land-
ratsamtes, Neckarelzer Str. 5, in Mosbach statt. Um vorherige
Anmeldung unter der 06261/84 2123 oder 06281/5212 2126
wird gebeten.

Steuererklärung 2016 – mit ELSTER
Wie jedes Jahr bietet der Förderverein der Ludwig-Erhard-Schule
erneut einen Kurs zum „Erstellen der Einkommensteuererklä-
rung“ mit der offiziellen ELSTER-Software der Finanzämter an.
Dabei werden folgende Inhalte vermittelt: Diverse Einkünfte
(Arbeitslohn, Gewerbebetrieb, Kapitalvermögen, Verpachtung
und Vermietung usw.), außergewöhnliche Belastungen, Abzug
von Werbungskosten, Sonderausgaben, Abzug von sonst. Über-
schusseinkunftsarten. 
Ziel des Lehrgangs ist, dass jeder in der Lage ist, zukünftig seine
Steuererklärung mit EDV-Unterstützung selbstständig zu erstel-
len. Die 12 Unterrichtseinheiten sind auf drei Tage verteilt. Am
Donnerstag, 30. 3., und am Dienstag, 4. 4., jeweils von 18.30–
21.30 Uhr und am Samstag, 1. 4., von 9.00–12.30 Uhr. Der
Kurs findet im EDV-Saal der Ludwig-Erhard-Schule in Mosbach
statt, das Mitbringen von Laptops oder anderen Geräten ist nicht
erforderlich. 
Informationen und Anmeldungsformulare erhalten Sie im Se-
kretariat der Ludwig-Erhard-Schule bei Frau Bartos (Tel.
06261/9220-10) oder auf der Webseite der Schule (www.les-
mosbach.de) im Downloadbereich unter „Förderverein“.
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